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VIELE LÄNDER - EINE GEMEINSCHAFT

Liebe Leserinnen und Leser!
Wir aus den vierten Klassen der NMS Naarn erkunden einige Sehenswürdigkeiten Wiens. Neben Oper und 
Theater war die Demokratiewerkstatt ein guter Ausgleich. Wir haben uns mit dem Thema 
EU beschäftigt und dazu eine Zeitung verfasst. Es gibt Berichte über die Geschichte der 
EU, „Wer macht was in der EU“ und „Österreich in der EU“. 
Miriam (14) und Lena (13)
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GEBURT EINER GEMEINSCHAFT

Die Europäische Union ist zurzeit eine Gemeinschaft von 28 Staaten. Das war nicht immer so. Wir 
berichten euch über die wichtigsten Stationen der EU. 

Theresa (13), Kübra (14), Samir (14) und Arda (13)

Durch Ersten 
und Zweiten 

Weltkrieg waren 
viele europä-
ische Länder 

zerstört.

1950 hielt der französische 
Außenminister Robert Schuman 

seine Rede, dass er eine Europäische 
Gemeinschaft gründen möchte. Er 
will damit erreichen, dass es keinen 

Krieg mehr gibt

1979: Das EU-
Parlament wird zum 1. 
Mal von BürgerInnen 

gewählt. 

Die ersten sechs 
Länder gründeten 

1951 die ,,Die 
Europäische 

Gemeinschaft für 
Kohle und Stahl“, um 
den Bau von Waffen 

zu kontrollieren.Nach 1965 verbündeten sich 
die einzelnen Gruppen wie 

EGKS, EWG und EAG zu einer 
einzigen Gruppe, nämlich zur EG 

(Europäische Gemeinschaft). 

Da die EU wuchs, 
wollte Österreich 

1989 Mitglied dieser 
Gemeinschaft 

werden.

1999 wurde der Euro als 
gemeinsame Währung 

bestimmt und am 1. Jänner 
2002 gab es den Euro 

erstmals als „echtes“ Geld.

1995 wird 
Österreich Teil 

der EU.

Wie es mit der EU 
weitergeht, kann 
man derzeit noch 
nicht wissen, weil 

alles Mögliche 
passieren kann. 
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AUFGABEN IN DER EU

Im Rat werden wichtige 
Entscheidungen getrof-
fen. Dort gibt es aus je-
dem Land einen Minister 
oder eine Ministerin, der/
die für eine bestimmte 
Aufgabe zuständig ist. 
Es gibt einen Rat der Au-
ßen-, Finanz- und Umwelt-
ministerInnen und viele 
weitere. Jedes halbe Jahr 
gibt es einen anderen Vor-
sitzenden aus einem an-
deren Land. Dieser wird 
demokratisch bestimmt. 
Jeder Mitgliedstaat hat je 
nach Bevölkerungsanzahl 
eine bestimmte Anzahl an 
Stimmen. 

Heute geht es um die Gesetzgebung in der Europäischen Union. Viel Spaß beim Lesen!

Die EU-Kommission hat 
28 Mitglieder. Die Kom-
mission soll nicht auf die 
Vorteile des eigenes Lan-
des schauen, sondern auf 
die Vorteile der EU. Die 
Mitglieder nennt man 
Kommissar bzw. Kom-
missarin, sie haben alle 
ein eigenes Fachgebiet. 
Die Kommission verwal-
tet die EU und achtet auf 
die Gesetze und Regeln. 
Die Kommission kann Ge-
setzesvorschläge einbrin-
gen, aber nicht darüber 
abstimmen. Das machen 
das Parlament und der 
Rat der EU.

Es vertritt die Meinung der Bürgerinnen und Bürger 
der EU. Alle fünf Jahre wird das EU-Parlament 
gewählt. Es besteht aus 751 Abgeordneten.  Es gibt 
dort, anders als in Österreich, keine Opposition 

und keine Regierungsparteien. Der Rat der EU und 
das Parlament müssen gemeinsam über Gesetze 
entscheiden. 

Selena (13), Jonas (14), Paul (13), Lukas (15) und Lena (13)

Rat der EU EU-Kommission

EU-Parlament
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ÖSTERREICH IN DER EU
Oliver (14), Miriam (14), Vanessa (13) und Daniela (14)

Österreich ist 1995 der EU gemeinsam mit Schweden 
und Finnland beigetreten. Dadurch hat sich einiges 
für uns verändert. Wir können in vielen Bereichen 
mitentscheiden.

Alle fünf Jahre gibt es EU-Wahlen und die nächste 
findet 2019 statt. Österreich ist das einzige EU-Land, 
wo man ab 16 Jahre mitbestimmen darf.

Eine Petition ist ein Brief mit einer Bitte oder einer 
Beschwerde, die jede/r machen kann. Wenn das 
EU-Parlament eine Petition erhält, müssen sich die 
Abgeordneten damit befassen.

Wenn jemand eine gute Idee hat, sucht er viele 
Leute, die diese auch gut finden. Es müssen in der 
EU mindestens eine Million aus sieben EU-Ländern 
sein. Das nennt man EU-Bürgerinitiative.

Bei uns geht es um Österreich in der EU.

Mit einigen Bildern erklären wir euch ein paar 
Möglichkeiten, wie österreichische Bürgerinnen 
und Bürger in der EU mitbestimmen können. In 
Österreich kann man das genauso wie in den 
anderen 27 EU-Ländern. Mehr zu diesem Thema 
könnt ihr hier erfahren. Jede Person, die darf, sollte 
es nutzen, in der EU mit zu entscheiden.

Fortsetzung nächste Seite
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Österreich hat 18 von insgesamt 751 Abgeordneten 
in der EU. Diese müssen EU-Gesetze beschließen.

Ein/e Minister/in aus jedem Land sitzt im Rat der EU. 
Er heißt Ministerrat. Bei Umweltthemen treffen sich 
zum Beispiel alle 28 UmweltministerInnen.

In der EU-Kommission diskutiert jeweils ein/e 
Kommissar/in pro Mitgliedsland. Der Kommissar 
von Österreich heißt Johannes Hahn.
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